
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Liebe Gemeindevertretung, 

 

der vorliegende Voranschlag für das Jahr 2017 hat wie auch bereits in der 

mittelfristigen Finanzplanung besprochen, sehr wenig Spielraum. 

 

Die Mitteln werden immer knapper, die Projekte immer umfangreicher. Man 

rechnet mit 17,5 Mio €  Investitionssumme für das Jahr 2017. Davon fallen 

allein für das neue Feuerwehrhaus 5,5 Mio €.  

 

Es ist schwierig sich bei Projekten an die zugewiesenen Budgetwerte zu halten. 

Daher müssen wir gut kalkulieren, die Sinnhaftigkeit und Notwendigkeit der 

Projekte mehrmals in Frage stellen, also gut überlegen. Es werden öffentliche 

Gelder in die Hand genommen. Die Bürger haben viele Wünsche, jedoch haben 

Sie oft nicht die Einsicht - in diese komplizierte Materie, wie zum Beispiel, das 

Budget oder der Mittelfristige Finanzplan. Salopp gesagt - man glaubt die 

Gemeinde habe sehr viel Geld. 

Dem ist nicht so. 

Bei knappen frei verfügbaren Mitteln wie „jetzt“ müssen die Kriterien der 

Dringlichkeit und Notwendigkeit von Ausgaben in den Vordergrund rücken. Wir 

würden uns auch Wünschen das „mehr Mittel“ für Bildung, für einen möglichen 

kostenlosen Kindergartenzugang und attraktiverer Gestaltung des Zentrums zur 

Verfügung gestellt werden könnten. 

 

Wir hoffen auf eine effektive Einsetzung der Budgetmittel für das kommende 

Jahr 2017. 

 
 


